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Bauprojekte im Kanton Zürich.

Die Hoffnung, unser Wirfschaftsieben werde mit
beginnendem Frühjahr sich wieder beleben und es
werde gelingen, unfer Anwendung fremdenpolizei-
lïcher Maßnahmen die einheimischen Arbeitskräfte
'/ieder ganz oder doch annähernd voll zu beschäf-
tigen, geht nicht in Erfüllung ; der Beschäftigungsgrad
gestaltet sich anhaltend ungünstig. Wenn auch darauf
hingewiesen werden darf, dafj die Verhältnisse bei
uns immer noch bedeutend besser stehen als in an-
deren Staaten, so liegt es in der Pflicht und im Willen
des Regierungsrates, alles zu tun, der Arbeitslosig-
keit so gut als möglich zu begegnen. Dabei steht
die Möglichkeit der Ausführung vermehrter Bauten
des Staates, der Gemeinden und von Korporationen
im Vordergrund. Die zuständigen Direktionen des
Regierungsrates haben darnach gestrebt, in vermehr-
tem Maß wichtigere Bauprojekte zu fördern und so
für die Zeit der möglicherweise kommenden Not
zur Ausführung bereit zu stellen. Schon zu Anfang
des Jahres und auch auf Beginn der gegenwärtigen
Bausaison sind verschiedene größere Bauten vergeben
und in Angriff genommen worden. Weitere Projekte
stehen zur Ausführung bereit oder sind dem Ab-
schlug der Projektierungsarbeiten nahe. Eine Zusam-
mensfellung zeigt folgendes Bild:

1. In Ausführung begriffene Bauten.
Hochbauten. Zürich und Umgebung: Anstalt Burg-

hölzli, Notspital beim Strickhof, Tierspifal, Groljmün-
ster 709,000 Fr.; Winterthur und Umgebung: Kan-
tonsspital und Anstalt Wülflingen 335,000 Fr.; Flug-
platj Dübendorf: Umgebungsarbeiten (ohne Gebäu-
lichkeiten) 200,000 Fr.; zusammen 1,244,000 Fr.

Strafjenbauten. Amt und Limmattal : Affoltern a.A.,
Weiningen 462,000 Fr.; linkes Ufer des Zürichsees
und Sihltal : Rüschlikon, Horgen, Wädenswil, Adliswil
und Langnau a. A. 1,054,000 Fr.; rechtes Ufer des
Zürichsees: Zollikon 1,300,000 Fr. ; Oberland : Wald,
Dürnten, Rüti, Wetjikon, Pfäffikon 2,056,000 Fr.; Glatt-
tal : Wallisellen 259,000 Fr.; Bezirk Andelfingen : Os-
singen 215,000 Fr.; zusammen 5,346,000 Fr.

Meliorationen. Zürich und Umgebung: Rümlang,
Dietlikon-Bassersdorf 920,000 Fr. ; Winterthur und Um-
gebung: Dinhard, Rickenbach, Wülflingen 1,861,000
Franken; Oberland: Grüningen, Zell, Fischenthal,
Pfäffikon 703,500 Fr.; Weinland: Ossingen, Truttikon,
Benken 1,531,000 Fr.; andere Gebiete: Bonstetten,
Teufen, Wil 430,500 Fr., zusammen 5,446,000 Fr.

2. Baureife und in nächster Zeit baureif
werdende Projekte.

Hochbauten. Amt: Kappel 71,000 Fr.; Zürich und
Umgebung: Zeughaus, Gerichtlich-medizinisches In-
stitut, Tierspital 275,000 Fr.; Winterthur und Umge-
bung: Winterthur, Wülflingen 561,000 Fr.; Bezirk
Andelfingen: Rheinau 100,000 Franken; zusammen
1,007,000 Franken.

Straljenbauten und Gewässerkorrektionen. Amt
und Limmattal: Unterengstringen, Birmensdorf Fr.

257,000; Zürichsee linkes Ufer und Sihltal: Adliswil,
Rüschlikon, Horgen, Wädenswil 1,686,000 Fr.; Zürich-
see rechtes Ufer : Küsnacht, Zollikon, Uetikon 1,403,000
Rranken; Oberland: Pfäffikon, Hittnau, Uster, lllnau,
Füti 798,000 Fr.; Töfjtal, Turberfhal 414,000 Franken;
Bezirk Winterthur: Elsau 495,000 Fr.; Glattal: See-
bach, Opfikon, Wallisellen, Dübendorf 748,000 Fr. ;

zusammen 5,801,000 Fr.
Meliorationen. Zürich und Umgebung : Rümlang,

Urdorf, Dietlikon, Bassersdorf 960,000 Fr. ; Winter-
thur und Umgebung: Wülflingen 630,000 Fr.;
Oberland : Fischenthal, Sternenberg, Bauma 430,000
Franken; Weinland: Trüllikon, Ossingen, Benken,
Andelfingen 243,000 Fr. ; andere Gebiete : Wil, Hünt-
wangen, Hausen a. A., Steinmaur 733,000 Fr., zu-
sammen 2,996,000 Fr.

Das sind zusammen für in Ausführung begriffene
Baufen Fr. 12,036,000 und für baureife Projekte Fr.

9,804,000, total ca. Fr. 21,840,000.

Daneben stehen weitere Projekte in Arbeit, so
die Bauten beim Kaspar Escher-Haus, einige größere
Renovationsarbeiten an staatlichen Gebäuden und
eine Reihe von weiferen Strafjenbauten. Bei den
vorstehend angeführten Beträgen handelt es sich nicht
um die Lohnsumme, sondern um die gesamten Ge-
stehungskosten der betreffenden Bauten. Immerhin
ist daraus zu Schliefjen, dafj ganz grofje Beträge
davon als Arbeitslöhne in Betracht kommen. Wenn
bei den Beteiligten allseitig guter Wille zur Mithülfe
für die Verbesserung der gegenwärtig ungünstigen
Lage vorhanden ist, so werden die vorgesehenen
Bauten bald und in zweckmäßiger Weise zeitlich und
örtlich verteilt begonnen und ausgeführt werden
können und damit zur Linderung vieler Not bei-
tragen.

Dabei darf auch an die Bevölkerung ein Appell
zur Mithülfe gerichtet werden, einerseits in dem
Sinne, soweit als möglich Arbeiten und Lieferungen
zu vergeben und anderseits in Anbetracht der Zeit
und der Verhältnisse die Preise für die Arbeiten und
Lieferungen und die Arbeitslöhne innert angemes-
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ksuprojekîe îm Ksnton /ûrîck.
Ois KIoiinung, unxsr Wirixcksiixlsösn vrsrcis mii

ösginnsncism krükjskr xick vriscisr ösisösn unci sx
vvsrcis gelingen, unisr Anwsnciung irsmcisnpoii^si-
iïcksr kíslznskmsn ciis sinksimixcksn ^rösiixlcrsiis
^/iscisr gsn^ ocisr clock snnsksrnci vo!I ^u ksxcksi-
iigsn, gski nicki in kriüiiung! cisr ösxcksiiigungxgrsci
gsxisiisi xick snksiisnci ungünxiig. Wenn suck cisrsui
kingsvrisxsn wsrcisn cisri, cisk; ciis Verksiinixxs ösi
unx immer nock öscisuisnci ksxxsr xisksn six in sn-
cisrsn 5issisn, xo iisgi ex in cisr kiiicki unci im Wiiisn
ciex ösgisrungxrsisx, siisx ?u iun, cisr ^rösiixioxig-
lcsii xo gui six mögiick ?u ksgegnsn. Osösi xieki
ciis K4ögiickicsii cisr /^uxiükrung vsrmskrisr ösuisn
ciex 5issisx, cisr Osmsincisn unci von Xorporsiionsn
im Vorcisrgrunci. Ois ^uxisnciigsn Oirslciionsn ciex
ksgisrungxrsisx ksksn cisrnsck gsxirski, in vsrmskr-
ism fvlsiz wickiigsrs ösupro)sicis ^u iörcisrn unci xo
iür ciis 2sii cisr mögiicksrwsixs icommsncisn kioi
?ur /^uxiükrung ösrsii ^u xisiisn. 5ckon ^u ^nisng
cisx iskrsx unö suck sui ösginn cisr gsgsnwsriigsn
ösuxsixon xinci vsrxckiscisns growers ösuisn vsrgsösn
unci in 4mgriii gsnommsn worsen. Wsiisrs krojsicis
xisksn ^ur /^uxiükrung ösrsii ocisr xinci cism ^k-
xckiui; cisr krojsiciisrungxsrksiisn nsks. kins 2uxsm-
msnxisllung ^sigi ioigsncisx öiici!

1. in ^uxiükrung ösgriiisns ösuisn.
kiockösuisn. /ürick unci Omgskung: 4^nxisii öurg-

köiz:ii, kioixpiisl keim 5iriclckoi, lisrxpiisi, Orolzmün-
xisr 709,000 kr. Winisrikur unci Omgskung: Xsn-
ionxxpiisi unci ^nxisii Wüiiiingsn 335,000 kr. i kiug-
pisi; Oüösnciori: »mgsöungxsrösiisn (okns Osösu-
iicklcsiisn) 200,000 5r. : -uxsmmsn 1,244,000 kr.
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unci 5ikiisi: iìuxckiilcon, kiorgsn, Wscisnxwii, /^ciiixwii
unci ksngnsu s. 1,054,000 kr. : rsckisx Oisr 6sx
lürickxssx: loiiiicon 1 ,Z00,000 kr. : Oksrisn6 : Wsici,
Oürnisn, I?üii, Wsi;ilcon, s'isiiilcon 2,056,000 kr, Oisii-
isi: Wsiiixsiisn 259,000 kr.; Ls^iric ^ncisiiingsn: Ox-
xingsn 215,000 kr. ^uxsmmsn 5,346,000 kr,

K4siiorsiionsn. 2ürick unci Omgskung: i?ümisng,
Oisiiiicon-ösxxsrxciori 920,000 kr. Winisrikur unci »m-
gskung: Oinksrci, kicicsnksck, Wüiiiingsn 1,861,000
krsnicsn! Oksrisnci: Orüningsn, 2sii, kixcksniksi,
kisiiiicon 703,500 kr. i Wsinisnci ' Oxxingsn, Iruiiiicon,
Lsnicsn 1,531,000 kr.; sncisrs Oskisis: öonxisiisn,
Isuisn, Wii 430,500 kr., -uxsmmsn 5,446,000 kr.

2. ösursiis unci in nsckxisr 2sii ksursii
wsrcisncis krojsicis.

kiockksuisn. ^mi: Ksppsi 71,000 kr. 2ürick unci
Omgskung: /sugksux, Osrickiiick-mscii^inixcksx in-
xiilui, lisrxpiisi 275,000 kr.; Winisrikur unci Omgs-
kung- Winisrikur, Wüiiiingsn 561,000 kr.! ös-irlc
^ncisiiingsn: kksinsu 100,000 knsnicsni ^uxsmmsn
1,007,000 krsnicsn.

5irslzsnksuisn unci Osvrsxxsricorrsiciionsn. /^mi
unci kimmsiisi: Onisrsngxiringsn, kirmsnxciori kr.
257,000? /ürickxss iinicsx Oisr unci 5ikiisl! /^ciiixwii,
i?üxckiiicon, kiorgsn, Wscisnxv/ii 1,636,000 kr.? 2ürick-
xss rsckisx »isr! Xüxnscki, 2oiliicon, Osiiicon 1,403,000
krsnicsni Oksrisnci: kisiiilcon, kiiiinsu, Oxisr, iiinsu,
küii 793,000 kr. i lökzisi, lurksniksi 414,000 krsnicsn?
öe^iric Winisrikur! kixsu 495,000 kr.? Oisiisi: 5ss-
ksck, Opiiicon, Wsiiixsiisn, Oüksnciori 743,000 kr.
^uxsmrnsn 5,801,000 kr.

K4siiorsiionsn. 2ürick unci Omgskung! kümisng,
Orciori, Oisiiiicon, ösxxsrxciori 960,000 kr. i Winisr-
ikur unci Omgskung! Wüiiiingsn 630,000 kr. i

Oksrisnci! kixcksniksl, 5isrnsnksrg, ksums 430,000
krsnicsnz Wsinisnci! Irüiiilcon, Oxxingsn, ösnicsn,
^ncisiiingsn 243,000 kr. sncisrs Osisisis : Wii, kiüni-
v/sngsn, KIsuxsn s. ^., 5isinmsur 733,000 kr., ?u-
xsmmsn 2,996,000 kr.

Osx xinci 2UXSMMSN iür in ^uxiükrung ksgriiisns
ösuisn kr. 12,036,000 unci iür ksursiis krojslcis kr.
9,304,000, ioisi cs. kr. 21,840,000.

Osnsksn xisksn wsiisrs krojsicis in /^rissii, xo
ciis ösuisn keim Xsxpsr kxcksr-kisux, einige gröhsrs
ksnovsiionxsrksiisn sn xissiiicksn Osksucisn unci
sins ksiks von wsiisrsn 5irskzsnk>suisn. öei cisn
vorxisksnci sngsiükrisn ösirsgsn ksncisii sx xick nicki
um ciis koknxumms, xoncisrn um ciis gsxsmisn Os-
xiskungxicoxisn cisr ksirsiisncisn ösuisn. immsrkin
ixi cisrsux ^u xckiiskzsn, cisk; gsn^ grokzs ösirsgs
cisvon six ^rösiixiokns in ösirscki Icommsn. Wsnn
ösi cisn ösisiiigisn siixsiiig guisr Wiiis ?ur K4iiküiis
iür ciis Vsrösxxsrung cisr gsgsnwsriig ungünxiigsn
I_sgs vorksncisn ixi, xo wsrcisn ciis vorgsxsksnsn
ösuisn ösici unci in ^wscicms^igsr Wsixs 2!siiiick unci
öriiick vsrisiii ösgonnsn unci suxgsiükri wsrcisn
Icönnsn unci cismii ^ur kincisrung visisr kioi ösi-
irsgsn.

Osösi cisri suck sn ciis ösvöiicsrung sin Appsii
üur K4iiküiis gsrickisi wsrcisn, sinsrxsiix in cism
5inns, xovrsii six mögiick /^rösiisn unci kisisrungsn
?u vsrgsösn unci sncisrxsiix in ^nösirscki cisr 2sii
unci cisr Vsrksiinixxs ciis krsixs iür ciis ^rösiisn unci

kisisrungsn unci ciis Arösiixiökns innsri sngsmsx-
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senen Grenzen zu halten. Nur dadurch wird der
Anreiz zur Wiederbelebung der Wirtschaftslage ge-
schatten. Ein Wort darf dabei noch beigefügt wer-
den in bezug auf die Fristen für Bauten und Liefe-
rungen. Zum bessern Ausgleich des Beschäftigungs-
grades ist unbedingt mehr Geduld bezüglich der
Fristen für Ausführung und Lieferungen notwendig,
auch die Geneigtheit, z. B. Renovationen an Häusern
nicht alle zur gleichen Zeit zu verlangen. Wir rechnen
mit der Einsicht der Bevölkerung.

Bauchronik.
Baupolizeiliche Bewilligungen der Stadt

Zürich wurden am 8. April für folgende Bau-
Projekte, teilweise unter Bedingungen, erteilt:

Ohne Bedingungen:
1. H. Bachofner, Erdgeschofjumbau Lutherstr. 14, Z.4;
2. Genossenschaft Kanzleihof, Wohnhäuser Hard-

strafe 43, 45, 47, Abänderungspläne, Z. 4;
3. Immobiliengenossenschaft Doso, Umbau Lang-

strafe 4/Badenerstrafje, Abänderungspläne, Z. 4;
4. T. Wullschlegels Erben, Umbau Badenerstralje

Nr. 74, Z. 4;
5. H. Walther, Umbau Rötelstralje 26, Z. 6;
6. Konsortium Hadlaubstratje, Doppelmehrfamilien-

haus mit Autoremisen und Einfriedung Hadlaub-
strafe 36, Abänderungspläne, Z. 7 ;

Mit Bedingungen:
7. W. Gräflein, Umbau Hornergasse 15, Z. 1 ;

8. O. Martin, Umbau Schifflände 26/28, Wiederer-
wägung einer Baubedingung, Z. 1 ;

9. Schokoladenfabrik de Villars S. A./Fritsch 6< Co.,
Umbau Bahnhofstralje 63, Z. 1 ;

10. Genossenschaft Neubühl/S. A. T. A. M. A.-G.,
Benzintankanlage mit Abfüllsäule bei Westbühl-
strafe 11, Z. 2;

11. P. Giumini, Umbau Brandschenkestrafje 177, Ab-
änderungspläne, Z. 2;

12. Zürcher Papierfabrik an der Sihl, An- und Um-
bauten Kanalstrafje 19/21, Z. 3;

13. L. Dobrzynski, Umbau mit Erstellung von Dach-
lukarnen Müllerstrafje 57, Z. 4 ;

14. W. Schürch & H. Merkli, dreifache Mehrfamilien-
häuser mit Einfriedung Erismannstrafje 34, 36,
teilweise Verweigerung, Z. 4;

15. Baugesellschaft Schönhof, Umbau im 4. Stock
Kornhausbrücke 7, Z. 5;

16. Migros A.-G., Hofüberdachung Limmatstrafse
Nr. 152, Z. 5;

17. H. Jacobsohn, Umbau mit Einfriedungsänderung
Turnerstrafje 1, Z. 6;

18. W. Meier, Doppelmehrfamilienhaus mit Auto-
remisen Breitensteinstralje 69, Z. 6;

19. H. Wahl, Umbau Neue Beckenhofstrafye 21, Z. 6;
20. J. Weidmann, Umbau im Dachstock Turner-

strafje 28, Z. 6;
21. A. Weinmann, Umbau Möhrlistrafje 89, Z. 6;
22. H. Boller, Doppelmehrfamilienhaus mit Auto-

remisen und Einfriedung Im Schilf 10, teilweise
Verweigerung, Z. 7 ;

23. F. Buhofer, Umbau im Dachstock, Schreberweg
Nr. 6, Z. 7;

24. E. Fischer, Doppelmehrfamilienhaus mit Auto-
remisen und Einfriedung Hadlaubstra^e 20, Ab-
änderungspläne, Z. 7 ;

25. Genossenschaft Traube, Doppelmehrfamilienhaus
Forchstr. 41 /Olivengasse, Abänderungspläne, Z. 7;

26. Kanton Zürich, Waschküche im Keller und Trep-
penaufgang zum Garten Zürichbergstralje 4, Z. 7 ;

27. Prof. Dr. H. Meyer-Rüegg, Autoremisenanbau
Freiestra^e 116, Z. 7;

28. K. Knell, Doppelmehrfamilienhäuser mit Auto-
remisengebäude und Einfriedung Florastr. 27/29
und Abänderungspläne für Doppelmehrfamilien-
häuser Seefeldstrafje 64/66, teilweise Verweige-
rung, Z. 8;

29. F. Weber, Einrichtung einer Schreinerwerkstatt
Forchstrafje 279, Z. 8.

Restaurationsarbeiten am Grofymünster in
Zürich. Die Restaurationsarbeiten am Grofjmünster
schreiten rüstig vorwärts. Jetjt ist die sogenannte
Zwölfbotenkapelle in Angriff genommen worden. Es

ist das der Vorraum, durch den man bisher vom
Oberdorf her die Kirche betrat. Vor der Reforma-
tion war dieser Raum den zwölf Aposteln oder
Boten geweiht. Später wurde sie durch Einbau eines
Gewölbes zu einem zweigeschossigen Raum umge-
baut, wovon der obere dem Staatsarchiv diente. In
die schöne Apsis der Kapelle aber, wie man sie
noch auf den Strichen von Hegi sieht, wurde eine
häßliche Türe eingebrochen und damit der vordem
so schöne Abschluß nach aufjen übel entstellt. Nun
soll die Apsis wieder hergestellt werden. Dafür wird
ein kleines Portal auf der Südseite der Kapelle ge-
öffnet, durch das man dann den Zugang zur Kirche
und zu deren südlichen Empore gewinnen wird.
Der bisherige Archivraum soll eine würdige Gestalt
bekommen und unter Umständen als Sitjungszimmer
für kirchliche Behörden dienen. — Ende Februar hat
Augusto Giacometti die großen Kartons für die neuen
Chorscheiben im Groljmünster vollendet und sie nun
dem Glasmaler Ludwig Säger in St. Gallen über-
geben. Dieser wird wohl den ganzen Sommer mit
der Ausführung der großen Arbeit zu tun haben,
so dafj das Einsetjen der Scheiben erst auf den
Herbst oder gar auf Weihnachten hin erwartet wer-
den kann.

Neue Wohnbauten in Zürich-Auljersihl. Längs
dem Einschnitt der linksufrigen Zürichseebahn zwischen
Hohl- und Kanzleistrafje ist nun das angrenzende
Gelände beidseitig überbaut. Stadtauswärts dehnt
sich das weite Feld der städtischen Wohnkolonien
und genossenschaftlichen Subventionsbauten, wäh-
rend stadtwärts einige gröfjere Wohnbaugruppen
aus privater Initiative geschaffen wurden. Letjtere
unterscheiden sich von den ersteren durch einen
etwas komfortableren Ausbau und treten auch archi-
tektonisch besser in Erscheinung. Den Anfang machte

vor zwei Jahren die Baugesellschaft Bäckerbrücke mit
ihren in modernen Formen gehaltenen lachsrot ge-
strichenen Wohnhäusern zwischen Kanzlei- und Bäk-

kerstralje. Letjtes Jahr ist an der Bäcker- und Herman
Greulich-Strafje nach den Plänen der Architekten
Walder & Doebeii eine weitere private Häuser-

gruppe mit 39 Wohnungen erbaut worden, die wie
die gegenüberliegende eine einspringende Ecke auf-
weist. Die Grundrifjgestaltung ist insofern neuartig,
als sich bei diesen Häusern auf jedem Boden drei
Wohnungen befinden, und zwar je eine Zwei-, eine
Drei- und eine Vierzimmerwohnung. Die Mietpreise
betragen für die Zweizimmerwohnung 1130—1200,
für die Dreizimmerwohnung 1450—1520, für die Vier-
zimmerwohnung 1750—1810 Franken. Die Woh-

nungen sind also, obschon ohne Subvention gebaut,
auch für Arbeiter erschwinglich. Jede Wohnung be-
sitjt eigenen Milchkasten, alle Zähler sind im Trep-

14 tlllnitr. »otrwà. klsacliv. ?eitullß (Hìeisterszlatt) à. 2

5SNSN Srsn^sn ^u lislssn. Xlur clsclurcli wircl clsr
Anrsi^ 2^ur Wisclsrlsslslsunz clsr Wirs5clisss5>szs gs-
5clissssn. ^in Wors clsrs cislzsi nocli lssigssüos wsr-
clsn in lss^ug sus clis l^risssn sür ösulsn uncl l.isss-

rungsn. 71um lzs55srn Ausolsicli cls5 kssclisssizunzZ-
grs^ss ist unlssciings mslîr Ssciulcl lzs^üglicli clsr
s-risssn sür Au5sülirunH uncl l.isssrungsn noswsnclig,
sucli clis Ssnsigslisis, ö. ksnovssionsn sn l"lsu5srn
niclis slls ^ur glsiclisn ^sis ^u vsrlsngsn. Wir rsclinsn
mis clsr ^in5iclis clsr ösvöllcsrung.

ksuckronîk.
vsupolîieiiicke vevîiligungen 6er 5«sât

2!iirîck wurclsn sm L. April sür solgsncis ösu-
projslcss, ssilwsiss unssr Lsclingungsn, srssils:

Olins ksciingunHSn:
1. l4. kscliosnsr, ^rclgS5clioszumlzsu l_ullisr5sr. 14, ^.4?
2. Ssno55sn5clisss Xsn-lsilios, Wolinlisussr l4srcl-

ssrshs 43, 45, 47, Alzsnclsrung5plsns, 71. 4;
3. lmmolsilisngsno55sn5csisss Oo50, Omlssu l.sng-

zsrskzs 4/ös<^snsr5srsk;s, Aksnclsrunzsplsns, 4z
4. I. Wull5clilsgsl5 ^rszsn, Omizsu Ksclsnsr5srsl;s

XIr. 74, I. 4!
5. !4. WslsXsr, Omlssu Kössl5srslzs 26, 6:
6. Xon5orsium Xlscllsulsssrssjs, OoppslmsXrssmilisn-

lisus mis Ausorsmi5sn uncl ^insrisclung l4scllsulz-
zsrshs 36, Alzsnclsrungsplsns, 7

k^lis ksclingungsn:
7. W. Srsslsin, Omlssu XlornsrgS55S 15, 1

L. O. Xlsrsin, Omlssu 5cXiss>sncls 26/23, Wisclsrsr-
ws^ung sinsr ksulssclingun^, 71. 1

9. 5cliolcolsclsnsslzrilc cls Villsrs 5. A./s-riszcsi 6- So.,
Omlssu öslinlios5srsl;s 63, 1 i

11). Ssno55sn5cXsss XIsuXülil/5. A. I. A. 1)4. A.-O.,
ösn^inssnlcsnlszs mis Aszsüllssuls Issi WssslsüXI-
5srsk;E 11, 2;

11. Siumini, Omlssu Krsncl5csisnlcs5srshs 177, Al?-
snclsrungsplsns, 2z

12. ^ürclisr l^spisrsskrilc sn cisr 5ilil, An- uncl Om-
Xsussn Xsnslssrs^s 19/21, 71. 3?

13. Oolzr^n5>ci, Omlssu mis ^rsssllung vor» Oscli-
lulcsrnsn Xlüllsrssrshs 57, 71. 4?

14. W. 5cliürcli 6- Xl. Xlsrlcli, clrsissclis Xlslirssmilisn-
lisussr mis ^inlrisclunz ^riZmsnnssrskzs 34, 36,
ssilwsiss Vsrv/sigsrurig, 4;

15. ösuzszsllzcsisss ^cliöriiios, ^Imszsu im 4. 5sc>cl<

Xorrilisuzszrüclcs 7, 5?
16. D4igro5 A.-(?., s-sosuszerciscliurig I_immàsrshs

XIr. 152, I. 5:
17. sì )scos)5Osir>, ^Imissu mis ^ir>sriscsur>g5sr>c!srur>g

lurrisrzsrshs 1, 7^. 6;
13. W. visier, Oopps>MSsirssmi>isr>sisu8 mis Aulo-

rsmissr, örsissrixsSirizsrshs 69, 7^. 6;
19. s-I. Wssi!, l^Imizsu XIsus kscI<Er>>iOs5srss;s 21, 6;
2l). 1. Weiclmsriri, s^mszsu im Dscli5soà lumsr-

zsrshs 28, 6;
21. A. Wsirimsrm, s)mszsu D4ösirli5srss;s 39, 7^. 6?

22. sì öoüsr, I)OppsImssirssmiIisr>sisu5 mis Auso-
rsmizsri ur,cs ^irisrisciurig >m Zcliils 10, ssilwsizs
Vsrwsigsruriz, 7 z

23. s', öuliossr, l^mlzsu im Dscli5sc>cl<, 5csirsszsrwsg
XIr. 6, I. 7:

24. l^isclisr, OoppslmEsirssmilisrilisuz mis Auso-
rsmizsn urics ^insriscsuriz s-sscsisuszzsrslzs 20, Asz-

sr>clsrur>^5p>sr>s, 7 ;

25. Osr>O55sr>zcsisss Irsuks, Oc>ppElmss>rssmi!isr>>isu5
^orclizsr. 41/O>ivsrizs55s, Aksn6srur>g5plsr>s, ^.7:

26. Xsrisor, /üricli, Ws5cli><ücsiS im Xsüsr uricl Irsp-
psrisuszsriz ?um LsrsSrr ^üricsilzsrgzsrsl^s 4, 7

27. s'ros. Dr. s-s. D4s^sr-Xüsgg, AusorsmiZsrisriszsu
^rsisZsrsszS 116, 7;

28. X. Xr>s!I, DoppSlmslirssmi>iSr>Iisu5sr mis Auso-
rEmizsrigSszsuciS uricl ^ir>srisclur>g s-lorszsr. 27/29
ur>cl Aszsricssrungzplsris sür DOppslmssirssmiiisn-
sisuzsr ZsssslcszsrsszS 64/66, ssiiwsizs VsrwsigS-
rurig, 8i

29. s^. Wsksr, ^iririclisuriz sirisr 5cs>rsir>srwsr><5ssss

s-orc>i8srskzs 279, 71. 8.

kvltsukstionzsrdeiten sm vrohmünlter in
^ürick. s)is Ks5ssurssior>5srszsissri sm (?rok)mür>5ssr
zcsirsissr, rüzsig vorwsrsz. )s1)s izs clis ZOgsrisrinss
^wö>sszOssnI<sps!>s ir> Arigriss gSriommsr, worclsr,.
izs clsz cisr Vorrsum, csurcli clsr, msr> szizsisr vom
(Dszsrclors sisr clis Xirclis Isssrss. Vor cisr I?ssc>rms-
siori v^sr ciiszsr ksum clsr, ^vröls Apszsslr, oclsr
öc>ssri gswsilis. 5psssr wurcls zis ciurcli ^iriksu sinsz
(?swöll?s5 ^u sirism ?wsigs5clic>55igsr> I?sum umgs-
szsus, wovor, clsr olzsrs clsm Ässszsrcliiv clisriss. lr>

clis 5cliör>s Apzis clsr Xspslls sksr, vris msr> zis
r>c>cli sus clsri 5sriclisr> vor, l4sgi zislis, v^urcls sir>s
Iishliclis lürs sir>gslsrc>csisr> urics clsmis clsr vorclsm
5O zcliöris Aszzcliluh riscli sulzsr, ülzsl sriszsslls. XIur>

5c>ll clis Apziz wisclsr sisrgsslslls wsrclsri. Dssür vrirci
sir> I<lsir>E5 s'orlsl sus clsr Tüclzsils clsr Xspslls gs-
Össriss, clurclr clsz msr, clsriri clsn /ugsrig ?ur Xirclis
uricl ^ru clsrsr, züclliclisr, ^mpors gswirinsri vrircl.
Osr izizlisrigs Arcliivrsum 5oll siris würciigs d?s8ssls
szsl<c>mmsr> uricl urissr l^m5ssr>clsr> slz ^iszurigz^immsr
sür lcirckliclis ösliörclsr, clisrisri. — ^ncls s-skrusr liss
Auguzsc» Siscomsssi clis zrohsn Xsrsc>r>5 sür clis nsusri
Llicirzclisiszsr» im (^rohmürizssr vollsriclss uncl zis r>ur>

clsm Olssmslsr l.uciv»,iz 5sgsr ir> 5s. Ssllsr, ül?sr-
gslssr,. Diszsr wircl wolil clsr, gsriisn 5ommsr mil
3sr Auzsülirurig clsr zrohsr, Arlzsis ^u sun lislzsn,
so clsk; cls5 ^insshsn clsr 5clisilzsn srss sus clsn
l4srli>5s oclsr gsr sus Wsilinsclissn liin srwsrlss vrsr-
clsn lcsnn.

k<eue ^Voknbsuten in lürick Auhe»ikl. I.sng5
clsm ^in5cliniss clsr linlc5usrigsn 71üricli5sslzssin ^wi5clisn
s-lolil- uncl Xsn^Isi5srsszs iss nun clsz sngrsn^sn6s
Sslsncls szsici5sisig ülssrlssus. 5ssclssu5wsrsz clslins
5icli cis5 wsils ^slcl clsr 5ssclsi5clisn Wolinlcolonisn
uncl gsno55EN5clissslics>sn 5ulc>vsnsion5lzsussn, wsli-
rsnci 5lsciswsrs5 sinigs grölzsrs Wosrnlzsugruppsn
sus privslsr lnilissivs gs5cs>ssssn wurcisn. l.sl;ssrs
unssr5clisiclsn sics, von clsn sr5ssrsn clurcli sinsn
ssws5 lcomsorsslzlsrsn Auslzsu uncl srslsn sucli srclii-
sslcsoniscli szs55sr in ^r5clisinung. Den Anssng mscl^ss

vor ^wsi lslirsn clis Ksugs5sll5clisss ksclcsrlzrüclcs mis

ilirsn in moclsrnsn Normen gslisllsnsn lscli5ros gs-
5sricsiEnsn Wolinlisu5srn ^wisclisn Xsn^Isi- uncl kslc-
Icsr5srslzs. l.sl;sS5 lslir i5s sn clsr ösclcsr- uncl I4srmsn
Srsulicli-5srsl)s nscli clsn ?lsnsn clsr Arcliilslclsn
Wslclsr 6- Ooslssli sins wsissrs privsss l4sussr-

grupps mis 39 Wolinungsn srlssus worclsn, clis wie
3is gsgsnülssrlisgsn6s eins sin5pringsncls ^clcs sus-

wsi5s. Ois Srunclri^szsslsunz i5s in5ossrn nsusrsig,
sl5 5icli lzsi clis5sn l^Isu5srn sus jsclsm öoclsn clrsi

Wosinun^sn lzssinclsn, uncl ?wsr js sins ^wsi-, sins
Orsi- ur>3 sins Visr^immsrwolinung. Ois I)4issprsi5s
szssrsgsn sür clis ^wsi?immsrwolinung 1130—1200,
sür clis Orsi^immsrwolinung 1450—1520, sür clis Visr-
limmsrwolinunH 1750—1810 ^rsnlcsn. Ois Woli-
nungsn sincl slso, ol?5c>ion olins 5ul?vsnsion gsksus,
sucli sür Arlzsissr srscliwinglicli. lscis Wolinung lss-
silzs sigsnsn I)4ilclil<s5ssri, slls ^slilsr 5incl im Irsp-
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